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ANFRAGEBEANTWORTUNG 
betreffend die schrift7iche Anfrage der Abg. 

Murauer und Kol7egen vom 12.3.1993, 

Z7. 4467/J-NR/1993 "Ausbau der Pyhrnbahn 
.J 

(Regiona 7an 7 iegen Nr. 145)" 

Ihre Fragen darf ich wie fo7gt beantworten: 

Zu den Fragen 1 und 2: 

't'f 2:tIAB 

1993 -05 .. 12 

zu '1'16 f./J 

"Gibt es bereits ein Ausbauprogramm für die Pyhrnbahnstrecke 
oder P7anungen dazu? 

Wenn ja, was beinha7tet das Konzept für den Gütertransport und 
für den Personentransport?" 

Die aBB haben bezüglich der Pyhrnstrecke ein Ausbaukonzept für 
den Zeitraum 1991 bis 1995 (1. Ausbaustufe) erste77t. Es umfaßt 
insbesondere Linienverbesserungen sowie einen se7ektiven zweig-
7eisigen Ausbau dieser Strecke, wodurch Kapazitätssteigerungen 

sowi e zUsätz 7 i che Zugfahrten mög 7 ich werden und Fahrzei tverkür
zungen erreicht werden können. 

An einem spezie7len Ausbauprogramm für die Zeit nach 1995 wird 
bereits gearbeitet. 

Zu den Fragen 3 und 6: 
"We 1 che baul i chen Beg 1 ei tmaßnahmen si nd vorgesehen J z. B. der 
Ausbau von Bahnhöfen? 

Auf welche Höhe belaufen sich die benötigten Mittel für die 
Teilprojekte in den einzelnen Baulosen?" 

Die 1. Ausbaustufe umfaßt Linienverbesserungen für folgende 

Teilprojekte: 

- "Ausfahrt Bf. Kremsmünster" (bereits realisiert); 
Kosten ca. 13 Mio S. 
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- "Krift - Ried-Diepersdorf einschließlich Ausweiche Krift" 
(Baubeginn vsl. 1994); Kosten ca. 80 Mio S. 

- "Ried-Diepersdorf - Bf Wartberg/Krems" (Baubeginn vsl. 1994); 

Kosten ca. 180 Mio S. 

- "Nußbach - Schlierbach" (Baubeginn Ende April 1993); 

Kosten ca. 120 Mio S. 

Zu den Fragen 4 und 5: 
"Ist ein Lkw-Terminal vorgesehen? 

Wie sieht der Zeitplan für das Projekt aus?" 

Bedarfsuntersuchungen haben ergeben, daß das lokale Transport
aufkommen die Errichtung eines eigenen T~rminals derzeit wirt

schaftlich nicht rechtfertigt. 

Zu den Fragen 7 und 8: 
Geht der Ausbau der Pyhrnbahn· zu Lasten des Voll ausbaus der 
Pyhrnautobahn? 

Sehen Sie eine Ergänzung zwischen Straße und Schiene oder setzen 
Sie eine Priorität für eines von bei den?" 

In Verfolgung des erklärten Zieles eines Verlagerns des Schwer
verkehrs von der Straße auf die Schiene hat für mich der Ausbau 

der Phyrnbahn ei ndeut i g Pri ori tät. I nwi ewei t der Ausbau der 

Phyrnbahn den Ausbau der Phyrnautobahn beeinflußt, kann nur vom 
zuständigen Bundesminister für wirtschaftliche Angelegenheiten 
beantwortet werden. 
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